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Erniedrigung des Erstarrungsp . ( im Mittel ) o, 115

O,1562
800 436

15,251 0,115

Moleculargewicht der Formel 2( Cis Ho . COOH ) Æ 508

Das Moleculargewicht der Fettsäure , die aus dem um- —

krystallisirten Barytsalze gewonnen wurde , wurde be —

deutend niedriger als das Moleculargewicht der zweiten

Säure gefunden . Vermuthlich ist dies auf die Anwesen —

heit anderer flüssigen Fettsäuren Zzurückzuführen , die

wohl auch als Ursache für die Erhöhung der Jodzahl

und der Erniedrigung des Schmelzpunktes angesprochen

werden dürfen .

Zusammenstellung der Ergebnisse .

1. Die untersuchte Säure ist identisch mit der von

lofstädter im Walrathöle aufgefundenen .

2. Beide Fettsäuren , die aus dem umkrystallisirten ,

wie auch die aus dem nicht umkrystallisirten Barytsalze

gewonnene , sind im Wesentlichen identisch . Ihre Unter —

schiede in dem Schmelzpunkte , der Gefrierpunktsernie -

drigung , sowie der Jodzahl erklären sich aus ihrer ver -

schiedenen Reinheit ; die aus dem ausgezogenen Barytsalze

dargestellte Säure ist unrein , da beim Auskochen des

Barytsalzes mit heissem Alkohol auch eine wohl noch

vorhandene kleine Menge Barytsalz der Oelsaàure und

der Leinölsäure in Lösung geht . — Leinölsäure ist aller

Wahrscheinlichkeit nach in sehr kleinen Mengen im Wal -

rathöle vorhanden und ihr Barytsalz löst sich in heissem

Alkohol sehr leicht auf . Die aus dem im Rückstande ver -

bliebenen Barytsalze gewonnene Fettsäure war im wesent -
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